
Seniorenvertretung Witten

seniorenverwit@aol.de

Witten, den 06.06.2014

Neuwahl der Seniorenvertretung

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ende April hatten wir Sie über die bevorstehende Neuwahl der Seniorenvertretung erstmals 

informiert (siehe Schreiben vom 30.04.2014).

Heute laden wir Sie zur Wahl der Seniorenvertretung am 23.06.2014 ein. Die Wahl erfolgt, wie auch 

bereits die Gründungswahl 2012 im Rahmen einer Delegiertenwahlversammlung. 

Termin: 23.06.2014

Zeit: 16:00 bis ca. 17:45

Ort: VHS-Seminarzentrum an der Annenstr.

Vorläufige Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Information über die bisher geleistete Arbeit

3. Vorstellung des Wahlvorstands

4. Information zum Wahlverfahren

5. Vorstellung der Kandidaten 

6. Durchführung der Wahl

7. Auszählung und Ergebnis der Wahl

8. Termin für Konstituierung

Wir bitten Sie durch Ihre Teilnahme an der Wahl die Arbeit der Seniorenvertretung aktiv zu 

unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen 

Seniorenvertretung Witten

Bärbel Peiseler Jochen Rauh Lothar Winkler



1 

 

Protokoll 
über die Neuwahl der Seniorenvertretung vom 23.06.2 014 

 
Ort:   VHS, Witten-Annen 
Beginn:    16:15 Uhr. 
Teilnehmer:  siehe Teilnehmerliste. 
 
 
Bärbel Peiseler eröffnet die Versammlung und bestimmt als  Protokollführerin U.  
Funk. 
 
Lothar Winkler informiert beispielhaft  über die bisher geleistete Arbeit der  
Seniorenvertretung. 
 
1. Netzwerkarbeit: 
TRIAS-Projekt, WISEL, Stadtteilarbeit 
 
2. Mitarbeit in Gremien: 
Ausschüsse im Rat, Landesseniorenvertretung 
 
3. eigene Projekte: 
Informationsveranstaltungen: Neuerungen in der Pflege, Wohnformen, 
Kultur am Nachmittag, „Kino im Café“ in Zusammenarbeit mit WISEL, AWO,  
Wohnungsgenossenschaft-Süd und Gemeinde im Oberdorf 
 
Lothar Winkler schlägt sodann als Wahlvorstand Jochen Rauh, Rainer Vogt und  
Ulla Funk vor. - Der Vorschlag wird einstimmig von allen Delegierten bzw. den Anwesenden  
angenommen. 
 
Jochen Rauh erläutert anschließend das Wahlverfahren: 

- Wahlrecht passiv: 
- Wittener, die mindestens 55 Jahre alt sind, oder Nichtwittener,  die aber in  
- Einer Wittener Gruppierung für Seniorenarbeit mitwirken. 
- Wahlrecht aktiv: dito 
- Empfehlung der Landesseniorenvertretung: 

     -     Es sollten ca. 20-30 Mitglieder sein bei einer Großstadt. 
 
Die letzte Wahl ergab 16 Mitglieder und 6 Ersatzmitglieder 
Die Einladungen zur Wahl sind fristgerecht erfolgt, bzw. veröffentlicht  
worden. 
 
Die Wahlperiode beträgt 6 Jahre. Die Periode beginnt, wenn die neue Vertretung  
sich konstituiert. 
 
1. Wahlgang: Mitglieder. 
 
2. Wahlgang: Ersatzmitglieder. 
 
Es gibt 2 Wahlmöglichkeiten: 
a. Blockwahl 
b. einzelne Kandidaten ( allerdings mindestens die Hälfte aller Kandidaten). 
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Die Kandidaten, bzw. Ersatzkandidaten stellen sich vor. 
 
Die Liste der 22 Kandidaten und 4 Ersatz-Kandidaten wird nach zusätzlichen  
Meldungen vervollständigt und geschlossen. 
 
Es erfolgt Beschluss der Delegiertenversammlung mit einer Gegenstimme, dass die  
Seniorenvertretung aus 22 Mitgliedern und 4 Ersatzmitgliedern gewählt werden soll. 
 
Die Wahl wird durchgeführt. 
 
Die Delegiertenversammlung bestätigt einstimmig die Wahl der 22 Mitglieder und 4 
Ersatzmitglieder. 
 
Ergebnis der Wahl: 
Mitglieder: 39 abgegebene Stimmen, 39 gültige Stimmen, 35 x Blockwahl, 4 x Einzelwahl 
Ersatzmitglieder: 39 abgegebene Stimmen, 38 gültige Stimmen, 1 ungültige Stimme, 36 x 
Blockwahl, 2 x Einzelwahl 
 
22 Kandidaten und 4 Ersatzkandidaten. 
 
Verteilung der Stimmen: s. Aufstellung über die einzelnen Kandidaten, bzw.  
Ersatzkandidaten. 
 
Es erfolgt einstimmiger Beschluss der gewählten Vertreter, dass die konstituierende Sitzung 
der neuen Seniorenvertretung am 17.07.2014 um 16:00 Uhr im Seniorenzentrum der AWO, 
Egge 73-77, in Witten stattfinden soll. 
 
Bärbel Peiseler schließt die Sitzung um 18:15 Uhr. 
 
  

 












